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Vereinsnachrichten

TSV 1892 Wiernsheim

Vorstand
1. Vorsitzender: Kay Bäumges
Homepage: www.tsv-wiernsheim.de
Spendenkonto: 
IBAN: DE59 6665 0085 0000 9862 08
BIC: PZHSDE66XXX

Abt. Fußball
Corona-Pause
Hallo liebe Leser, Sportbegeisterte, TSV-ler,
wie bereits bekannt ist, müssen derzeit die meisten sport-
lichen Tätigkeiten im Amateurbereich ruhen, so also auch 
beim TSV.
Trotzdem möchten wir vor allem unsere Kids dazu animieren, 
am Ball zu bleiben und trotzdem für sich oder zusammen 
mit einem Freund im Freien Sport zu machen.
Das Wichtigste ist uns aber die Gesundheit. Also wünschen 
wir Ihnen, dass Sie alle gut und vor allem gesund durch 
diese Zeit kommen.
Ihr TSV 1892 Wiernsheim

Abt. Handball

Höher, schneller, weiter: 
Handball-Jugend startet olympische Trainingschallenge
Nicht mehr lange, bis die Olympischen Spiele in Tokio 
stattfinden. Deshalb wird es auch allerhöchste Zeit für die 
Nachwuchshandballer und -handballerinnen aus Wiernsheim, 
wieder so richtig in Form zu kommen. Darum sind nun 
alle Mannschaften gemeinsam in eine „Trainingschallenge“ 
im heimischen (olympischen) Dorf gestartet. Bis zum 04. 
Mai können sie nun in den Disziplinen Fahrrad, Inliner & 
Co; Joggen & Spazieren; Ballhandling & Ballspiele; Kraft & 
Koordination, sowie dem Handballquiz, das am kommenden 
Wochenende stattfinden wird, Punkte ergattern. Mal schau-
en, wer am Ende die Goldmedaille gewinnt. Viel Spaß beim 
Trainieren!

"Liederkranz" Wiernsheim

Es geht anders, aber weiter!
Wie viele andere Menschen vermissen wir Sängerinnen und 
Sänger vom Liederkranz Wiernsheim auch sehr vieles. Doch 
zum Glück haben wir eine wunderbare Leidenschaft, die 
uns immer wieder dabei hilft, besser durch diese definitiv 
nicht einfache Zeit zu kommen: das SINGEN. Egal was man 
macht, mit einem Lied auf den Lippen geht es leichter.
Um das zu erfahren, muss man natürlich nicht im Chor 
singen. Kann man aber. Und dabei spüren, dass es zu-
sammen mit anderen und unter der Leitung und Anleitung 
eines Chorleiters bzw. einer Chorleiterin noch sehr viel mehr 
Freude bereiten kann.
Reguläre Chorproben sind zu unserem großen Bedauern 
derzeit nicht möglich. Aber Singen am PC, Tablet oder 
Smartphone funktioniert, und deshalb laden wir jede/n 
Interessierte/n herzlich ein, bei uns mitzumachen. Probiert 
es einfach mal aus. Wenn man sich erst einmal damit ver-
traut gemacht hat, macht es richtig viel Spaß. Man muss 
dazu auch nicht gleich Vereinsmitglied werden. Und keine 
Sorge, wenn ihr vor dem Bildschirm sitzt oder steht und 
singt, dann hört nur ihr das. Die einzigen, die immer für alle 
hörbar sind, sind der/die Chorleiter/in.

 
Chorprobe anders - aber mit viel Spaß Foto: die

Wie proben wir und was braucht man dazu?
Wir machen Videokonferenzen mit „Zoom“. Dazu braucht 
man ein Handy, Tablet oder einen PC (am besten mit Ka-
mera und Mikro).
Die KidsHits und Chordination haben von ihrer Chorleiterin 
Charlotte Walz einen Link genannt bekommen, über den sie 
sich anmelden müssen.
Der Ohrwurm hat ebenfalls einen Link erhalten, der dauer-
haft zur Anmeldung genutzt werden kann.
Wer neu dazu kommen möchte, bekommt von den wei-
ter unten genannten Kontaktpersonen die Zugangslinks und 
wenn nötig Tipps für die Anmeldung.

Wann wird geprobt und wie lange?
KidsHits: montags um 17:30 Uhr, Dauer zirka 40 Minuten
Chordination: donnerstags um 18:00 Uhr, Dauer mind. 40 
Minuten
Ohrwurm: freitags von 19:45 bis 21:30 Uhr

Kontaktpersonen? Hilfe?
KidsHits und Chordination: Charlotte Walz, Tel. 01515 5591632
Ohrwurm: Thomas Dieden, Tel. 0170 89 50 217

Wer noch Fragen hat, darf sich gerne direkt bei den Kon-
taktpersonen melden oder eine E-Mail an info@liederkranz-
wiernsheim.de schreiben. Traut euch ruhig – es lohnt sich!

Sportschützen Wiernsheim e.V.

Änderung des Termins zur Generalversammlung
Aufgrund der vorherrschenden Pandemiebestimmungen sind 
wir leider gezwungen, unsere geplante Generalversammlung 
ein weiteres Mal zu verschieben. Als neuer Termin wurde der 
29.05.2021 festgelegt. Der Inhalt sowie die Rahmenbedin-
gungen der Generalversammlung bleiben weiterhin von der 
Verschiebung unberührt.
Somit findet die diesjährige Generalversammlung der Wierns-
heimer Sportschützen am 29.05.2021 statt.
Hierzu sind alle Mitglieder, egal ob aktiv oder passiv, recht 
herzlich eingeladen.
Wir treffen uns zu einem gemeinsamen Essen, welches um 
19 Uhr serviert wird, im Schützenhaus. Demzufolge werden 
wir um 20:00 Uhr mit dem offiziellen Teil beginnen können. 
Die Vorstandschaft bittet um rege Teilnahme.
Tagesordnung:
 1. gemeinsames Abendessen
 2. Begrüßung
 3. Totenehrung
 4. Bericht des Vorstandes
 5. Bericht des Schriftführers
 6. Bericht der Schieß- und Jugendleiter
 7. Bericht des Kassiers
 8. Bericht der Kassenprüfer
 9. Entlastung der Vorstandschaft
10. Ehrungen
11. Wahlen
12. Verschiedenes
Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten.
Anträge zur Tagesordnung müssen bis spätestens 19.05.2021 
schriftlich, mündlich, per Telefon, Telefax oder per E-Mail bei 
der Vorstandschaft eingehen.
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Aufgrund der derzeitigen Pandemielage können wir nicht ab-
schätzen, ob unsere Generalversammlung wie angegeben 
stattfinden kann. Änderungen hinsichtlich der Präsenz, des 
Datums und/oder der Durchführung sind vorbehalten. Wir 
versuchen Euch jedoch, frühzeitig Änderungen durchzugeben.
Zur besseren Planung bitten wir um Anmeldung auf unserer 
Homepage oder per E-Mail an schriftführer@ssvw1968.de, 
die bisher eingetroffenen Anmeldungen werden für das neue 
Datum übernommen.

Tennisfreunde
Wiernsheim e.V.

Start der Tennis-Saison ab 1. Mai

Liebe Sportbegeisterte,
wegen der Corona-Pandemie war in den letzten Monaten 
Sport nahezu nicht möglich, Mannschaftssportarten schon 
gleich gar nicht.
Die gute Nachricht: ab 1. Mai darf man im Freien wieder 
Tennis spielen. Zwar nur Einzelspiele unter Corona-Auflagen, 
keine Doppel. Immerhin ist dann aber der Tennis-Sport auf 
einer der schönsten Anlagen weit und breit und unter freiem 
Himmel wieder möglich.
Bei Interesse melden Sie sich bitte beim Breitensportwart  
H. Scholl unter der Tel.-Nummer 07044 8432.
Eine Schnuppersaison kostet für erwachsene Neueinsteiger-
*innen lediglich 65,- €, für Kinder nur 30,- €, wenn mindes-
tens ein Elternteil Mitglied im Verein ist.

Weitere Infos unter: www.tennis-wiernsheim.de

Sozialverband VdK
Ortsverband Wiernsheim

Wir gratulieren allen Mitgliedern ganz herzlich, die in die-
sem Monat Geburtstag feiern – wir wünschen ihnen alles 
Gute, viel Glück, weiterhin die beste Gesundheit und einen 
fröhlichen Tag. 

Natürlich wollen wir auch nicht unsere erkrankten Mitglie-
der vergessen!
Wir wünschen baldige und schnelle Genesung

VdK-Stammtisch - Coronavirus

Die Terminübersicht für 2021
Liebe VdK Mitglieder und VdK Interessenten,
wie sie sicher aus den Medien entnehmen konnten, müssen 
bedingt durch die Pandemiemaßnahmen soziale Kontakte 
weiterhin eingeschränkt bleiben. Aus diesem Grund sehen 
wir uns dazu gezwungen die angedachten Versammlungen 
und Stammtische Treffen bis auf weiters ruhen zu lassen.
Die Gesundheit unserer Mitglieder*innen und Bürger*innen ist 
uns wichtig! Daher passen Sie gut auf sich auf und bleiben 
Sie gesund.
Ihr VdK Vorstandschaft wünscht Ihnen gutes Durchhalten.

Sozialverband VdK
VdK-OV Wiernsheim

Ansprechpartner:
1. Vorsitzende Frau Angelika Härlin,
Telefon: 07044 57 87
stellv. Vorsitzender Herr Gerd-Peter Müller,
Telefon: 07041 146 35 00

VdK Info-Tisch - Seniorenanlage
Auch in 2021 gibt es wieder in Wiernsheim einen Info-Tisch 
in der Senioren-Wohnanlage, Wurmberger Str. 12. an jeden 
zweiten Monat am letzten Donnerstag. Die nächsten Termine 
sind wie folgt:

Wochentag Datum Monat Uhrzeit
Donnerstag 29. April 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 24. Juni 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 26. August 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 28. Oktober 14:00 - 16:00 Uhr

Liebe Info-Tisch Interessierte,
um uns und unsere Bewohner der Seniorenanlage zu schüt-
zen, können Vororttermine in der Wohnanlage nicht statt-
finden. Gerne können Sie uns unter der angegeben Ruf-
nummer um Hilfe und Rat kontaktieren. Vielen Dank für Ihr 
Verständnis.

Weitere Sprechstunden: nach telefonischer Vereinbarung.
E-Mail: ov-wiernsheim@vdk.de
Internet: www.VdK.de/OV-Wiernsheim

Sozialverband VdK Kreisverband Pforzheim-Enzkreis
Bissinger Str. 8, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 155 42 57
Fax: 07231 425 30 56
E-Mail: kv-pforzheim@vdk.de
Internet: www.vdk.de/kv-pforzheim-enzkreis
Öffnungszeiten: Montag: 14:00 – 17:00 Uhr  

Mittwoch: 9:00 – 12:30 Uhr
Donnerstag: - nur nach Terminvereinbarung –

Sozialverband VdK SRgGmbH

Servicestelle Pforzheim-Enzkreis
Bissinger Str. 10a, 75172 Pforzheim
Telefon: 07231 566 189-0
Fax: 07231 566 189-9
E-Mail: srg-pforzheim@vdk.de
Internet: www.vdk-bawue.de

Sprechstunden in Pforzheim:
- nur nach Terminvereinbarung -
Mittwoch: 8:00 – 12:00 Uhr 
Mittwoch: 14:00 – 16:00 Uhr
Donnerstag: 8:00 – 12:00 Uhr

Sprechzeiten im Rathaus Mühlacker:
am 1. Freitag im Monat 8:30 – 11:30 Uhr
- nur nach Terminvereinbarung -
Telefon: 07231 566 189-0
Fax: 07231 566 189-9

Der Ortsverband VdK informiert

Große VdK-Pflegestudie startet im April
Die Herausforderungen der ambulanten Pflege sichtbar ma-
chen. Das bezweckt die große VdK-Pflegestudie, die am 1. 
April startet. In Baden-Württemberg leben gut 471.913 pfle-
gebedürftige Menschen (Statistisches Landesamt/Dezember 
2019). 80 Prozent (377.640 Betroffene) von ihnen werden 
zuhause gepflegt. Nur 20 Prozent sind in stationärer Pflege.
•	 Wie sieht diese ambulante Pflege konkret aus? 
•	 Wie klappt das Zusammenspiel von Pflegediensten und 

pflegenden Angehörigen? 
•	 Wie bewältigen die Menschen diese Herausforderungen? 
•	 Wo hapert es? 
Wie sich die Pflege zuhause gestaltet und woran es konkret 
mangelt, wissen meist nur die Betroffenen selbst:
•	 Was ist für pflegende Angehörige anstrengend und kräf-

tezerrend?
•	 Was schätzen die Pflegebedürftigen an der Pflege in den 

eigenen vier Wänden?
•	 Auch VdK-Mitglieder, die noch gar keine Berührung mit 

dem Thema hatten, sind eingeladen an der Befragung 
teilzunehmen.

Landesvorsitzender Hans-Josef Hotz ermutigt zur Teilnah-
me an der Studie: „Machen auch Sie bei dieser Studie mit. 
Denn damit haben Sie es in der Hand, Politik, Wissenschaft 
und Gesellschaft auf die oftmals sehr schwierige Situation 
der ambulanten Pflege in Bund und Land aufmerksam zu 
machen.“

 
VdK Pflegestudie Plakat: © VdK
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Um solche Fragen geht es bei der Pflegestudie des VdK 
Deutschtland in Kooperation mit der Universität Osnabrück. 
Durch ihre anonyme Mitwirkung vom 1. April bis 9. Mai 2021 
können Bürger dazu beitragen, dass die ambulante Pflege 
greifbar wird, konkrete Leistungen ebenso wie Probleme 
sichtbar werden und zugleich Reformanstöße erfolgen kön-
nen. 
Zum Online-Fragebogen geht es über www.vdk.de/pflege-
studie. Dort werden auch die wesentlichen Fragen zur Stu-
die beantwortet. Beteiligen können sich nicht nur Pflegebe-
dürftige und pflegende Angehörige sondern auch Personen, 
die (noch) keine eigenen Erfahrungen mit der Pflege zuhause 
haben. 
Für Rückfragen stehen unsere VdK-Mitarbeiter gerne unter 
der Service-Ruf-Nr. 0711 619 56-55 gerne für Antworten zur 
Verfügung.
--> Der Fragebogen kann unter der Service-Ruf-Nr. 0711 619 
56-55 auch per Post zugestellt werden.

Webseminare
Mehr Wissen in weniger als einer Stunde: Unsere Online-
Workshops geben Ihnen einen hilfreichen Überblick über die 
gesetzlichen Grundlagen zu vielen verschiedenen Themen. 
Erhalten Sie mit uns schnell und einfach Antworten auf 
praxisrelevante Fragen zur Unfallversicherung, Erwerbsmin-
derungsrente, der Schwerbehindertenvertretung und vieles 
mehr – und der Umsetzung in Betrieben und Behörden!

 
© VdK Skizze: VdK Websemina 2021

Melden Sie sich jetzt direkt zu unseren Webseminaren an 
und nutzen Sie das kostenlose Angebot des Sozialverban-
des VdK Baden-Württemberg. Im Anschluss an das Webse-
minar erhalten Sie von uns eine E-Mail, mit der Sie zu einer 
Aufzeichnung des Webseminars gelangen. So können Sie 
das Webseminar im Nachhinein ein weiteres Mal ungestört 
aufrufen und sich in Ruhe Notizen machen – sogar dann, 
wenn Sie zur eigentlichen Uhrzeit verhindert waren!
Interessierte können sich kostenlos unter https://www.vdk.
de/bawue/pages/vdk_angebote/webseminare/73335/web-
seminare anmelden. Benötigt wird nur ein internetfähiger 
PC oder Laptop.

SFG Sport-Freizeit-
Gemeinschaft
Serres 1993 e.V.

Vorstand: Uwe Bolz, Tel. 0173/3147215 
E-Mail: u.bolz@web.de
Kassier: André Skubski, Tel. 07044/920178 
www.sfg-serres.de

SFG Kindertanz
Tanzen - online
In allen Gruppen bieten wir online tanzen über Zoom an. 
Genaue Termine gibt es über die Gruppen-WhatsApp.

SFG Fitness

Online-Kurse über Zoom
Powerfit immer montags mit Christine - nähere Infos gerne 
über Sandra.

MGV "Liederkranz" Serres

Unsere Kontaktdaten:
Uwe Bolz (1. Vorstand)
Schillerstr. 2
75446 Wiernsheim-Serres
Tel.: 0173 314 7215
E-Mail: u.bolz@web.de
Eberhard Gillé (2. Vorstand)
Tel.: 07042 15346
Website: http://rs1565.wix.com/lk-serres
Auf Facebook sind wir zu finden unter: Liederkranz Serres
Bankverbindung: Sparkasse Pforzheim Calw
IBAN: DE94 6665 0085 0002 2140 83

Chorproben fallen weiterhin aus
Liebe Sänger,
unsere Chorprobe kann auch weiterhin noch nicht stattfin-
den. Wir bitten um Beachtung und teilen mit, wenn sich 
Änderungen ergeben.

Verein der Hundefreunde
Iptingen e.V.

Derzeit findet kein Trainingsbetrieb statt.
Sobald eine Wiederaufnahme des Trainingsbetriebs möglich 
sein wird, werden wir darüber informieren.

Vereinsinfo:
E-Mail: info@vdh-iptingen.de
Internet: www.vdh-iptingen.de
Facebook: www.facebook.com/vdhiptingen
Instagram: www.instagram.com/vdhiptingen

MGV "Liederkranz" Iptingen

Männerchor
Es finden derzeit keine Proben statt.
Info: Petra Klisa, Tel. 07044/907679

Schulkooperationschor Heckengäuschule Wiernsheim
Leitung: Stefanie Barbier

Wir machen Pause!
Info: Paul Bauer, Tel. 07044/7404

Kontakt
Petra Klisa, Vorsitzende
MGVLI@web.de,
Tel.: 07044-907679
Homepage: www.mgv-iptingen.de

Impressum 

Herausgeber:  
Gemeinde Wiernsheim

Druck und Verlag: Nussbaum Medien 
Weil der Stadt GmbH & Co. KG,  
71263 Weil der Stadt,  
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www.nussbaum-medien.de
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Klaus Nussbaum, Opelstraße 29, 
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InformATIonen

Vertrieb (Abonnement und  
Zustellung): G.S. Vertriebs GmbH, 
Josef-Beyerle-Str. 2,  
71263 Weil der Stadt,  

Tel.: 07033 6924-0,  
E-Mail: info@gsvertrieb.de  
Internet: www.gsvertrieb.de

Anzeigenverkauf: 
wds@nussbaum-medien.de
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SV
IPTINGEN

1912

SV Iptingen e.V. 1912

Sportverein Iptingen e.V.
Im Zwergberg 1
75446 Wiernsheim
1. Vorsitzender:
Uwe Hinterseer
E-Mail: uwe.hinterseer@sv-iptingen.de
Homepage: www.sv-iptingen.de
Facebook: www.facebook.com/SVIptingen
Instagram: sv_iptingen

 
 Plakat: SV-Iptingen

Maibaumstellen - Maiwanderung
Schweren Herzens müssen wir auch dieses Jahr das traditi-
onelle Maibaumstellen samt Maiwanderung absagen! 
Bleibt gesund!
Euer SVI

Aktuelles notiert

Das Polizeipräsidium Pforzheim informiert: 
Betrugsmasche – Smishing-Welle
Schon häufiger haben wir über verschiedene Maschen fin-
diger Betrüger informiert, wie z. B über Schadcoderisiken 
bei Mailanhängen und Links in Mails. Die aktuelle Smishing-
Welle (Smishing = Phishing per SMS) gibt jedoch Anlass in 
diesem Zusammenhang auch die mobilen Endgeräte noch-
mals näher in den Fokus zu rücken. Diese können ebenso 
wie PCs von Angriffen betroffen sein und erfordern daher in 
gleicher Weise Sensibilität bei der Nutzung.
Bei der aktuellen Smishing-Welle werden SMS, welche einen 
Link enthalten, auf die mobilen Endgeräte versandt. Häu-

fig wird in den aktuellen Fällen behauptet, dass ein Paket 
zum Versand bereitliegt, aber auch andere Text-Inhalte sind 
möglich.
Durch das Betätigen des Links kann ein Schadcode nach-
geladen werden oder es erfolgt eine Weiterleitung auf eine 
gefälschte Internetseite. Ziel scheint in beiden Fällen das 
Ausspähen von Informationen über die betroffenen Geräte zu 
sein. Sofern das Installieren des nachgeladenen Schadcodes 
möglich ist, löst dieser außerdem eine automatische Weiter-
leitung der schadhaften SMS durch das infizierte Gerät an 
weitere Verteiler aus.
Hierdurch können neben dem Risiko, dass vertrauliche In-
formationen abgegriffen werden, auch Kosten für den Ver-
sand der SMS entstehen. Bei einer Weiterleitung auf die 
gefälschten Internetseiten wird der/die Nutzende aufgefordert 
Informationen, wie Zugangsdaten z. B. zum Google-Account 
einzugeben.
Durch die Eingabe dieser können die Täter auch dann an 
sensible Zugangsdaten gelangen, wenn eine Installation des 
nachgeladenen Schadcodes auf dem Gerät nicht möglich ist.
Da die Smishing-Nachrichten per SMS versandt werden, 
können potenziell alle Geräte, welche aus dem Mobilfunk-
netz erreichbar sind, hiervon betroffen sein. 

Um das Risiko zu minimieren, ist besonders wichtig:
•	 Klicken Sie nicht auf den Link und löschen Sie die 

Nachricht umgehend nach dem Erhalt. Sollte Ihnen der 
Absender bzw. die Absenderin bekannt sein, rufen Sie 
ihn/sie zum Beispiel an und fragen nach der Richtigkeit 
der SMS.

•	 Sperren Sie über Ihr Betriebssystem den/die Versender/
in der SMS

•	 Bestätigen Sie keine Installation von Apps auf Ihrem 
Smartphone aus Ihnen unbekannten Quellen.

•	 Überprüfen Sie, ob Sie die aktuellste Version des ent-
sprechenden Softwareupdates Ihres mobilen Gerätes in-
stalliert ist.

•	 Lassen Sie sich bei Ihrem Mobilfunkanbieter die Drittan-
bietersperre aktivieren. Hierdurch lassen sich entstehende 
Kosten durch Schadsoftware weitestgehend vermeiden.

Sollten Sie schon auf einen Link geklickt haben:
•	 Aktivieren Sie an Ihrem Gerät den Flugmodus, damit bei 

diesem der SMS-Versand unterbunden wird.
•	 Informieren Sie Ihren Mobilfunkanbieter über den Vorfall
•	 Prüfen Sie Ihr Bankkonto oder Zahlungsdienstleister auf 

unberechtigte Abbuchungen
•	 Auch hier kann eine Drittanbietersperre hilfreich sein.
•	 Erstatten Sie eine Anzeige bei der örtlichen Polizeidienst-

stelle. Nehmen Sie Ihr Mobilfunkgerät zur Anzeigener-
stattung mit.

Ihre Polizei!

Sprechstunde Beratungsstelle  
für Hilfen im Alter
Am Donnerstag, 29.04.2021 findet in Mönsheim eine 
Sprechstunde der Beratungsstelle für Hilfen im Alter statt. 
Angesprochen sind ältere Bürgerinnen und Bürger und deren 
Angehörige. Themen können sein:
•	 Wie komme ich trotz Einschränkungen zuhause zurecht?
•	 Informationen über verschiedene Unterstützungsmöglich-

keiten (Haushaltshilfe, Kurzzeit- oder Verhinderungspflege, 
Tagespflege, Betreutes Wohnen oder Pflegeheime etc.)

•	 Wir sprechen über Ihre Fragen zu finanziellen und recht-
lichen Angelegenheiten wie Vollmachten, Patientenverfü-
gung, Elternunterhalt oder Themen der Sozialhilfe.

•	 Dazu gehören Informationen zum Thema Wohngeld, 
Grundsicherung, Schwerbehindertenausweis oder Fragen 
zur Krankenbeförderung.

•	 Wir bieten Ihnen ein vertrauliches Gespräch, um über ein 
weiteres persönliches Anliegen zu sprechen.

Die Sprechstunde findet von 10 bis 12 Uhr im Rathaus 
Mönsheim innerhalb des Sozialen Netzwerkes statt.
Ebenso bietet die Beratungsstelle telefonische Beratung so-
wie Hausbesuche an
BHA Heckengäu Claudia Füllborn 07041- 89745023 oder 
bha@enzkreis.de
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Digitaler Vortrag von Martina Puschke: 
Frauen mit Behinderung besser vor Gewalt 
schützen 
Frauen mit Behinderung erleben sehr viel häufiger Gewalt als 
Frauen im Bevölkerungsdurchschnitt. Der Schutz vor Gewalt 
ist ein Menschenrecht. Was dabei jede und jeder Einzelne 
leisten kann, um den Gewaltschutz zu verbessern, wird im 
Rahmen des digitalen Vortrags „Frauen mit Behinderung 
besser vor Gewalt schützen“ am Donnerstag, 29. April, um 
18 Uhr vorgestellt. Der Stadt Pforzheim und dem Enzkreis ist 
es gelungen, Martina Puschke als Referentin zu gewinnen. 
Puschke vertritt mit ihrem Verein „Weibernetz e. V.“ bundes-
weit das politische Interesse von Frauen mit Behinderung. 
Sie setzt sich für den Bereich der Anti-Diskriminierungspolitik 
ein und ist selbst von einer Behinderung betroffen.
Für die Gleichstellungsbeauftragten sowie für die Beauf-
tragten für die Belange von Menschen mit Behinderung 
der Stadt Pforzheim und des Enzkreises ist die Thematik 
Gewalt gegen Frauen mit einer Behinderung ein wichtiges 
Anliegen. „Das Thema wirft häufig viele Fragen auf und kann 
verunsichern“, berichtet die Enzkreis-Beauftragte Anne Marie 
Rouvière-Petruzzi. Mit der Veranstaltung wolle man deshalb 
dazu beitragen, einen kompakten Überblick über dieses The-
menfeld zu geben. „Zudem können sich die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer über gelungene Praxisbeispiele informieren 
und konkrete Fragen stellen.“
Auch für den städtischen Inklusionsbeauftragten Mohamed 
Zakzak sei es wichtig, dass dieses wichtige Thema einen 
Platz in dem politischen und gesellschaftlichen Diskurs ein-
nimmt: „Die Mehrheitsgesellschaft muss sensibilisiert wer-
den. Das Thema weist eine gesellschaftliche und politische 
Relevanz auf und darf zukünftig nicht mehr bagatellisiert und 
heruntergespielt werden“.
Susanne Brückner, Gleichstellungsbeauftragte der Stadt 
Pforzheim, betont: „Es ist unerlässlich, dass wir gemäß 
des Übereinkommens des Europarats zur Verhütung und 
Bekämpfung von Gewalt gegen Frauen und häuslicher Ge-
walt - kurz: Istanbul Konvention, vernetzt vorgehen. Wir 
müssen uns hierbei den besonders vulnerablen Zielgruppen, 
wie Frauen mit Behinderungen zuwenden und gemeinsam 
mit ihnen entsprechende Hilfe- und Unterstützungsangebote 
schaffen. Betroffene Frauen müssen angehört und ernst ge-
nommen, eventuelle Missstände offengelegt werden.“
Dem kann Kinga Golomb, Gleichstellungsbeauftragte des 
Enzkreises, zustimmen und ergänzt: „Die gesamte Zusam-
menarbeit mit den Kolleginnen und Kollegen der Stadt 
Pforzheim und des Enzkreises ist mir ein großes Anliegen. 
Ich wünsche mir mit dem Angebot eine breite Zielgruppe 
zu erreichen“. Denn neben Betroffenen und interessierten 
Menschen, soll auch das Fachpersonal verschiedener Insti-
tutionen und Behörden von diesem Vortrag profitieren und 
Multiplikator sein.
Der Vortrag wird in einfacher Sprache gehalten und zusätz-
lich wird die komplette Veranstaltung in Gebärdensprache 
übersetzt. Die Teilnahme an der Veranstaltung ist nach vor-
heriger Anmeldung per Telefon, Smartphone, Tablet oder 
Computer möglich.
Um Anmeldung bis 26. April 2021 wird gebeten unter:
Frau Brückner: Susanne.brueckner@pforzheim.de / 
Telefon: 07231 39-2548
Frau Golomb: Kinga.Golomb@enzkreis.de / 
Telefon: 07231 308-9595
Herr Zakzak: Mohamed.zakzak@pforzheim.de / 
Telefon: 07231 39-2212
Frau Rouvière-Petruzzi: 
Anne.Marie.Rouvière.Petruzzi@enzkreis.de / 
Telefon: 07231 308-9692

Hintergrund und Zahlen
Berichte und Studien belegen, dass Frauen mit Behinderun-
gen besonders von Gewalt in jeglicher Form betroffen sind 
und jede dritte bis vierte Frau mit Behinderung in ihrer Kind-
heit und Jugend sexualisierte Gewalt erfahren hat. Frauen 
mit Behinderung sind vielfältigen Formen von Diskriminierung 
und struktureller Gewalt ausgesetzt und sie erfahren laut 
einer Studie der Universität Bielefeld fast doppelt so häufig 
körperliche Gewalt. Sexuelle Gewalt erleben sie demnach 
sogar drei Mal so häufig wie Menschen ohne Behinderung. 

Deshalb sei es dringend notwendig, die breite Öffentlichkeit 
für dieses Thema zu sensibilisieren und sich gemeinsam 
darüber auszutauschen, wie Frauen mit Behinderung in un-
serer Region besser vor Gewalt geschützt werden können. 
Deshalb sind auch die staatlichen Institutionen in der Verant-
wortung, einen bedarfsgerechten Gewaltschutz und entspre-
chende Hilfs- und Beratungsangebote für Opfer von Gewalt, 
ganz besonders Frauen mit Behinderung, ausreichend und 
verlässlich finanziell zu unterstützen.

Jehovas Zeugen

Versammlung Pforzheim-Eutingen
Schlossstraße 72; 75223 Niefern-Öschelbronn
Telefon 07233/5540

Sonntag, 25.04.2021, 10.00 – 11.45 Uhr
Vortragsthema: 
„Auf Gottes Königreich bauen, nicht auf Illusionen“ 
Millionen Menschen auf der ganzen Erde kennen das so 
genannte Vaterunser. Dieses berühmte Gebet stammt von 
Jesus Christus persönlich und soll uns als Muster dienen. 
Es ist ein sehr bedeutungsvolles Gebet. Wenn wir die ersten 
drei Bitten genauer untersuchen, werden wir noch besser 
verstehen, was die Bibel wirklich lehrt.
Zu Beginn des Vaterunsers wies Jesus seine Zuhörer an: 
„Betet deshalb so: ‚Unser Vater im Himmel, dein Name 
soll geheiligt werden. Lass dein Königreich kommen. Lass 
deinen Willen geschehen, wie im Himmel, so auch auf der 
Erde.“ (Matthäus 6:9-13). Was bedeutet die Bitte ‚Dein Kö-
nigreich komme’?
Gottes Königreich ist eine Regierung, die Jehova Gott einge-
setzt und für die er einen König ausgewählt hat. Wer ist der 
König dieses Königreiches? Es ist Jesus Christus. In seiner 
Stellung als König steht Jesus höher als alle menschlichen 
Machthaber, und die Bibel nennt ihn „König derer, die als 
Könige regieren, und Herr derer, die als Herren herrschen“ 
(1. Timotheus 6:15). Jesus besitzt so viel Macht, dass er 
weit mehr Gutes bewirken kann als jeder noch so gute 
menschliche Herrscher.
Anschließend Bibelstudium anhand des „Wachtturms“
Thema: „Die Leitung durch ein Haupt in der Versammlung“

Donnerstag 29.04.2021, 19.00 – 20.45 Uhr
Unser Leben und Dienst als Christ
Versammlungsbibelstudium
Thema: 
„Die reine Anbetung Jehovas endlich wiederhergestellt “
Kapitel 8: „Ich werde einen einzigen Hirten über sie einsetzen“
Alle Zusammenkünfte werden über das Zoom Videosystem 
übertragen.
Interessierte Personen wenden sich bitte an einen Zeugen 
Jehovas.
Internet: www.jw.org

Wassonstnochinteressiert

Aus dem Verlag
eierlikörtraum
Zubereitungszeit: 30 Minuten
Schwierigkeitsgrad: leicht
Koch/Köchin: Natalie Lumpp
für ein Glas:
•	 200 ml Milch
•	 2 cl Eierlikör
•	 1 cl Haselnusslikör
•	 100 g Sahne
Für den Eierlikörtraum Milch in einem Topf erwärmen. Eierlikör 
und Haselnusslikör in die warme Milch geben und in ein Weinglas 
umfüllen. Sahne steif schlagen und auf die warme Eierlikör-Hasel-
nussmilch geben mit ein bisschen Eierlikör oben drauf.
Quelle: Kaffee oder Tee, Mo. – Fr., 16.05 – 18.00 Uhr, im SWR


